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A
Großherzogkich Badisches

n z e t g e - Blatt ,
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 24 , Samstag den 22 . Marz 18 - A

Mit Grotzherzoglich Badischem gnädigsten Privilegie .

Bekanntmachungen .
Nro . ä5»6 . Die Handels - und Aollver Haltnisse des Großherz oqthums betreffend .

In Gcmasheit vorliegender Rottsikationen haben nunmehr die auf eidgenössische Tagsatzung ä ck. 27.
und 28 August >8rr iür Anwendung schützender Maasregeln aeqcn die apandel - bedrückungen von Seite
Frankreich abgeschlossene Uebereinkunft nachstehende Eamons - Stande ratisicirt :

Bern , Luzer ! , Uri , Gla us , Zug , Freiburg , Soiorhurn , Schaffl ' gusen , Appenzell beide Rhoden ,
St . Geigen , Aarqau , Waadt , Unterwalden und dem Wald , Thvrgau .
Es bedürfen daher nachstehende Gegenstände bei ihrer Einfuhr in diese Kantone , aus dem Großher -

zoglhum , zu den bisherigen Zollen , der Ursprunqsschcine :
Gelraide , Mehl und B . od , mit Ausnahme der Kantone Schaffhaufcn , Thurgau , Appenzell

und St Gallen , in welche die 4 ?litikel fortbin ohne Ur 'Orunqsfcheine eingeben .
Weine in Fässern , desgleichen Bier , Essi , und Obstwein , gebrannte , Wasser aller Art in

Fässern , feine Luru - weine in Flaschen , die in Körben oder Kisten verpackt sind , Liqueurs oder
andere qebrannle Wass. r in Flaschen .
Oeble aller Art , worunter Fischlhran begriffen ist .
Käst ,
Schweine , große und kleine ,

beide Artikel mit Ausnahme des Kantons Thurgau , Appenzell, St . Gallen und Schaffhausen ,
wo sie foilhin ohne Ursprungsschclne cingchcn

Gegerbte Haute und Leder aller Art , verarbei . . tcs Leder ,
alle Ar : >n von Leinrand ,
rode , gchlcichte , gefärbte , gedruckte Baumwoll . nfabrikate aller ?lrt , Castor - und Wollhüte ,S . idenfabrikare aller Art , untermischt , oder mit andern Stoffen vermengt , Tabak in Blättern und
Carotten , fabncirke » Rauch - und Schnupftabak .

Für die Ur 'prun ssscheine selbst ist nachstehendes Formular vorgezcichnet :
Wir Vorsteher der - - - G . meinde - - - - - - bescheinigen hiemit , daß der Fuhrmann

- - - - - - heute folgende Waaren geladen hak , als :
rc rc . rc . rc.

wovon die Fässer , Ballen rc . mit dem , dein gegenwärtigen Zeugniß beigelegten Siegel gesiegelt oder
plomdirl worden sind .

Wir b . >e, ! u !i eb . nfüllS , daß diese Waaren , welche bei - - - - geladen und nach -
im Kankrn - - - - - - bestunmr ist , wahrhaft hiesiges Landescczeugniß ( für Fabrikate :
Haftes E ■j .' Uflnifj unserer Landesfab jkauou ) sen .

G genu-artiger Urstrun -ssch . in muß mit der Waare und dem Frachtbrief begleitet seyn.
In Kraft dessen haben wir dieses Zeugniß ausgestellt , und mit unsirm Siegel versehen .' Zu - - - - - den - - - - >8

S ' Ortsvorsteber
Daß vorsteh . nd . m Zeugniß voller Glauben bcizumessen , und die Unterschrift acht sey , attcstjrf

- - - - - Pen - - - - 18
L. S , Eroßherzogl. Bad . Bezirksamt .

wahr -



Fär Getränke , Oele und Tabak muß noch insbesondere bezeugt und beigesetzt seyn , daß ff« keine
Mischung mit Stoffen fremden Ursprungs enthalten .

Gleichfalls für Wccmuthextracte ( Extraits d ’Absynthe ) daß auch der Weingeist oder Brantwcin ,
mit welchem sie angefetzt find , wahrhaftes Erzeugniß des Landes ist.

Hievon wird das gcwerbtrcibende Publikum in Keuntniß gesetzt , die Lrtsvorstande und bir Aemtcr
aber werden angewiesen , in Ausfertigung der Ursprungsschcine prompt zu seyn , und an das gegebene
Formular sich zu halten .

Der Bezug der Gebühren für solche Urfprungsscheine ist forthin verboten .
Durlach den » Z . Mer ; > 8 r 3 -

Das Direktorium des Murg - und PffnzKreiseS .
v . L i c b e n st c i n. vdt . Pfeilsticker .

D i s Milderung der Strafen wegen unterlassener Ablieferung der Brannt¬
wein k e s s e l h e l m e durch die p a t e n t l s i r t e n Branntweinbrenner b t r .

In Geniüsheit höchsten Rescripts aus Großh . SkaatSministerium von , 6 . dieses Nro . 197 . wird ,
unter Aufhebung der bisherigen Strafbestimmungen ( Regierungsblatt vom Jabr 18 >3 pag . 19 . und 31 .)
die gegen solche Branntweinbrenner in Anwendung gebracht morden sind , welche weder den Helm ihres
Branntweinkcssels in der vorgeschricbenen Zeit an den Ortsaccifor zurückgegeben , noch cincn neuen Erlaub¬
nisschein gelößt haben , provisorisch verfügt :

1 ) Die patentisirten Branntweinbrenner sind gehalten , die Helme ihrer Branntwei '
nkcssel innerhalb

Z Tagen nach Erlöschung ihrer Patent - ( letzten 'April jeden Iahcsi an den Drtsacciior abzuliefern .
2) Dieselben unterliegen der Strafe des vierfachen Betrag « der gesetzlichen Abgabe , wenn ste ohne

vorausgeganqene Deklaration und Bezahlung des neuen Kcsselgelds in der Zwrfchenzeit (von Erlöschung
deS Patents bis zur Zurückgabe der Helme ) erweißlichermascn Branntwein gcbrcnnr habe ».

3 ) Die Orrsaccisoren sind gegen eine von dem Accispflichtigen zu bezahlende Gebühr von Zokr . ver¬
pflichtet , bei denjenigen patentisirten Branntweinbrennern , welche weder neue Erlaubnißscheine gelößt , noch
die Helme abgelsifert haben , die letztern nach Ablauf der unter 1 . bemerkten Frist , abzuholen . Sie ver¬
fallen in die Strafe des einfachen Betrags des Kesselgelds , wenn sie dieser Verpflichtung nicht pünktlich
genügen . Karlsruhe den 17 . Februar 1823 .

Ministerium der Finanzen .
B ö ck h.

vät . Frey .
Nro . 467 ! . Vorstehende Hobe Verordnung wird andurch noch insbesondere zur allgemeinen Maas¬

nahm - und Nachachtung bekannt gemacht .
Durlach den 15 . Merz 1823 .

Das Direktorium deS Murg - und PsinzKreiftS .
v . L i e b e n st e i n . vät . Blenknek .

Bekanntmachungen .
Der kathol . Schuldienst zu Glashütte (Land¬

amts Freiburg im Drcifamkreisc ) ist durch das Able¬
ben des Lehrers Waldvogel erledigt . Die Kompe¬
tenten haben sich vorschriftmasig bey dem Dreisam -
KreisDirectorium zu melden .

Unt erg erichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Sch nldenliq uidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaö ? u fordern haben im »
ker dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst , mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

« erden , zur Liquidirurrg derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Durlach .
(r ) zu S t u p fr i ch an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen deS Christoph Haag , auf
Mittwoch den 2 . April d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf Großh . Amtskanzley zu Durlach .

( 2 ) zu Wilferdingen an den in Gant er¬
kannten Christoph Bolz , auf Montag den 7 . April
d . I . Nachmittags 2 Uhr auf Großh . Amtskanzley
zu Durlach .

( >) zu W ilfe rd in ge n an das in Gant er¬
kannte verschuldete Vermögen des Metzger Christian
Kraus , auf Donnerstag den in . April d . I . Nach¬
mittags 2 Uhr auf diesseitiger Amtskanzley .
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( 0 zuIöhlingen an das in Gant erkannte
verschuldete Vermögen . des Ehristopb Grünwedel ,
auf Montag den i 4 . ?ipril d . I . Nachmittags r Uhr
auf tisseikiger Amtskanzley. Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( j ) zu Ma blberg an den verstorbenen gant -

mastgen Obereinnehmer Johann Ebristian Sievert ,
auf Montag den 7 . April d . I . Vormittags 9 Uhr
in der Krone allda .

( r ) zu Mahlberg an den in Gant erkannten
Wagner Joseph B a u m a n n , auf Dienstag den 8 .
April d . I . Vormittags 9 Uhr in der Krone allda . A . d.

Bezirksamt Ettlingen .
( 1 ) zu Ettlingen an den in Vermögensun -

tersuchung und Gant erkannten Alcis Kromec , auf
Mittwoch den 9 .

'April d . I . früh 9 Uhr vor Großh.
Amtsrevistrak dahier . Aus dem

Amt Gondelsheim .
( 2 ) zu Gon de ls he im an den in Gant gera -

thenen hiesigen Bürger und Mehger Franz Asi -
m us , auf Montag den 2 « . April d. I . vor Großh .
Amtsrevisorat dabler . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
( 1 ) zu Hausachan den Kürschnermeister Ma¬

thias Schmider , weicher flch Zahlungsunfähig
erklärt hatte , und das Gantvcrfahren verfügt wurde ,
auf Samstag den 26 . April d . I . früh 8 Uhr vor
Großh . Amtsrebiiorat zu Haslach . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 1 ) zu Spö ck an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des verstorbenen Bürgers Georg Hofheinz ,
auf Montag den 7 . April d . I . Vormittag « 9 Uhr
auf dem Gemeindehaus zu Spöck . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3 ) »u Sand an den in Gant gcrathenen Bür¬

ger Jakob Faul , auf Dienstag den 1 April d . I .
vor dem Tbi-ilrmgsCommisfaic im Wirthshause zum
Grunenbaum in ^ and. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( , ) zu Dottel dach an den ledigen Michael

Giringer , auf Montag den 14 . April d . I . auf
Großh . AmtsreviscratSkanley zu Oberkirch . AuS dem

Obrramt Pforzheim .
( 0 zu Kiefelbr 0 nn an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Schuhmacher Georg Morlock , auf
Donnerstag den 3 . April d . I . Vormittags im Kro -
mnwicthshause allda vor der GanlCvmmission . A . d .

Bezirksamt Rbeinbischoffsbeim ,
(3 ) zu H 0 h b ü h 11 ,

-Vogtev Linx , an den in
Gant erkannten Georg Stephan den zweiten ,
Bürger und Weber , auf Montag den 24 .
Merz d. I . auf Großhtrzogl , AmtsrevisoratsK - nzley
zu Rheinbischoffshcim .

(3) zu Honau au den Edmund Merkels
auf Dienstag den 25 . Mer ; d . I . auf Großh.
AmtsreviforatsKanzley zu Rheinbischoffsheim.

(21 zu Linp an den in Gant erkannten Mi¬
chael Hechler den 2ten , Bürger und Rauer , auf
Donnerstag den 3 . April d . I . auf Croßherzvglichrr
Amtsrevisoraiskanzlei zu RheinbischoffSheim .

(3 ) Karlsruhe , f Bekanntmachung . ] & it
dahier wohnende Frau Wittwe des in Mannheim
verstorbenen Polizeyratbs Stark hat sich mit de»
Gläubigern ihres altern Sohnes Joseph Star k, welche
ihre Forderungen auf die diesseittge Aufforderung vom
26 . Septbr . v. I . liguidirc haben , aufgefunden , und
hat hierauf dahier das Ansuchen gestellt , alle die¬
jenigen , welche mit diesem ihrem Sohne sich
fernerhin in ein Rechtsgeschäft einlaffen wollen , öf¬
fentlich zu warnen , ein solches mit ihm auf Credit
nicht einzugehcii , indem ihr Sohn selbst keine eigne
Zahlungsmittel besitzt , sie , die Mutter aber , ihren
Entschluß hiermit öffentlich kund niachen läßt , daß
sie für diesen ihren Sohn keine Schulden mehr zah¬
len , sondern auch dahin die Einrichtung zu treffen
suchen werde , daß solche Schulden von ibrem hinter -
laffenen Vermögen nicht können bezahlt werden .

Indem man nun diese Erklärung öffentlich hier¬
mit bekannt macht , werden zugleich alle Personen
vor Eingehung irgend eines Rechtsgeschäfts mit
Joseph Stark auf Eredii gewarnt .

Karlsruhe den 27 . Januar »823 .
Großhcrzogl . Stadlaml .

< ' ) Pforzheim . sAufforberung . j Die Er¬
ben des kürzlich verstorbenen alt Vogt , Christoph
W e i se n b a ch e r zu Eilmnidingen baten die Ver¬
lass , iischaft uar unter der Vorsicht deS Erbveczcichnis -
feS angeireten , und um Anordnung einer öffentlichen
Schulddnliguidation gebeien , besonders da Weisi -n-
bachcr als Gerichtsschreiber , wegen unrichtiger Ge¬
schäftsführung , auch in Anspruch genommen werden
dürfte . Diesem zufolge werden alle diejenigen , wel¬
che , aus was immer für einem Grunde , an diese Aer -
lassentchast eine Forderung machen zu können glauben ,
aufgefordcrt , am Donnerstag den , 0 . Apisi d . I .
vor dem TheilungsCommissariat zu Ellmendingen
dieselbe unter Vorlegung der VeweiSuckiindeii uin sö
gewisser anzumelden , widrigenS di « Erben itj den Be¬
sitz der . Hinterlassenschaft gefetzt werden , und die
Nichterschienencn den für sie hieraus entstehenden
Nachthcil sich selbst zuzuschreiben haben .

Pforzheim den itj . Marz 1823 .
Großherzogliches Obecamt .



140

Mundtvdt - Erklärungen .
Obnc Bewilligung deS Pflegers soll bei Der »

tust der Forderung , folgenden iw ersten Grad für
mundtodt erklarlen Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben konirabiri werden . Aus dein

Bezirksamt Ob rk i. r R .
( , ) von Dottel dach dem ledigen Michael

Giringer , dcss. n A >,fsichlspfleger sein Bruo . r Jo¬
seph Giringer dassbst ist . Aus dem

B e z ir ks a m t W o l l a ch .
( r ) aiis dem K i n ; i c r k b a l dem Flößerknecht

Johann Schmidt , dessen Anfsichkspflcger der Tag -
löhner Andreas Vor ho von da ist.

Erbvorladungen .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen n Monaten
sich bci ver Obrigkeit , unter we ' cher idr Vermögen
stkht , melden , wivrlgensülls dasselbe an ibre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSae ^iefert werden . Aus dem

Bezirksamt Eppinqen .
( i ) von Adelshofen der am t». Jauner » 76Z

geborne , schon gegen , r Jahre abwesende Ludwig
Henning , dessen Vermögen in ungefähr Uo fl . be¬
steht. Aus dem

Bezirksamt Etlenbeim .
von Kippen he im der Xaver Klcm ,

welcher schon seit dem spanischen F . ldzug vermißt
wird , deff. n Vermögen IN ungefähr 60 fl . be¬
steht . AuS dem

Bezirksamt S ä ck i n g e n.
( >) von Harpoiingcn der seit äZ Jahren

von Haus ad >oesende Jrniniermann Ma tin Baum¬
gartner , dessen Vermögen in 1069 fl . 51 kr . be¬
steht . AuS dem

Bezirksamt T a ub , r Bi sch 0 ffs he i m .
( , ) von Uissiaheim der Joseph Stemm -

ker , welcher als Großss Bad . Soldat im Jahre
, 8,0 d . n F . ldzug nach Rußland mitmachtc und jcik -
her nicht - m . hr von sich Horen ließ , llns d . m

B - z 1 r k s ' t t W > esl 0 ch
( 3 : » cu Eschelbach die Maria -Katharina

L i e b c n st e i >1 , welch? t -n Jahr >809 nach Rußland
ausgewandert , deren Vermögen m 18b fl - 5 L kr .
besteht .

von da , ijz Jahr alt , werden andurch aufgefordert ,
binnen n Monaten von ihrem L »bi „ oder Aufent¬
halt Nachricht zu gebe» , widrigenfalls ihr unter
Pflegschaft stehendes Vermögen den bekannten näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegeben
werden wird

Baden den 1 . Merz > 813 .
Großh . Bezirksamt .

. (3) Ettlingen , s Erbvorladunq . f Michael
Kempf , aris Rotfeld , Königlich Würtembergi ehe »
Lberamks Nagold , Schutzbürger in Pfaffeurorh ,
ist am ist . Jul » « 8rr dort mit -Ted abgegan en.
Er war mit Anna Maria Lichte , geboren in d . r
Pfarre » Wünnewil bey Freiburg in der Schweiz ,
eines Vaganten Tochter , seit dem >6 Febr . > 790
verehelicht . Sie starb zu Untermutschelbach am > 8 .
September > 8 ' 4 . Benannte Eheleute haben eheli¬
che Leibescrb . N nicht zurückgelassen . Ihr Nachlaß ist
unbedeutend . Wer an solchen , entweder als Gläu¬
biger oder al » Erben , Anspruch zu machen gedenkt ,
muß üch ain Z. April d . I . früh 9 Ubr vor dem
TbiilungoCommissariaie in Pfaff . nrokb einstnden ,
und seine Ansprüche g itcnd mache » , widrigenfalls
die Erbschaft an diejenigen , welche sich zum Bezüge
gehörig ausgewiescn , verabfolgt wird .

Ettlingen den 1 . Merz » 8 *3 .
Großh . Bezirksamt .

. ( 1) Bruchsal . fVerschollenheitserklärung . ]
Der Joseph Friedrich Schwobentda von Bruchsal ,
wud , da er sich auf die ergangiN - eff- ntliche Ladung
binnen JabrSirist nicht gest . il . t hat , für verschollen
erklärt , und verrrdn . t , daß seine Geschwister dahier
in den fürsorglich . » Besitz seines Vermögen » gegen
Sicherheitsleistung gesetzt werden sollen .

Bruchsal den n . Merz 18 *3 .
Großherzogl . Oberamt .

( 3 ) Lahr . sVcrschollcnh .- ts . rklärung . f Nach¬
dem sich die im v . I . öffentlich vorge 'adene Jakob
Daumilche Ehelmre von Dingli .igen , in der an¬
beraumten Frist nicht gestellt , auch sonst keine Nach¬
richt von sich gegeben haben , so werden solche hwmit
für verschollen erklärt , und cs wlid deren V . rmö -
gen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen Be¬
sitz übergebe » .

Lahr den r Merz » 8 *3 -
Großh . Bezirksamt .

(3
' Baden . sErbvorladnna .f Die Abwesenden »

Joseph Göbr von B . üen , , Y Janr alt , Äwis
Gohr von da , 45 Jahr alt und Philipp Gohr

( Hierbey eine Beylage . )
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